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LIMERICKS
Die Leserecke des höheren Blödsinns

Ein Berner sprach namens der Berner,
Er sei, sprach er, langsam, und ferner
Gäb' er nichts auf Eile
(Er eile mit Weile);
Darin säh' den bernischen Kern er.

Max Schio, Burgdorf

Ein Wurm sagte wichtig zur Krähe:
« Ich schätze sie nicht, Deine Nähe »

Die Krähe zerriß
Den Wurm, Biß um Biß,
Und ohne Furcht, daß es sie blähe

Bernhard Ochsenhein, Bern

Ein Luftibus kam nach Venedig,
Dort tat er, als wär er noch ledig.
Doch einmal da hat ihn
Erwischt seine Gattin.
San Marco, der sei ihm nun gnädig

Friedrich Wyß, Luzern

Da gab's eine Dame in Pratteln,
Die wollte den Pegasus satteln.
Das Dichterroß bockte,
Obwohl sie es lockte
Mit lyrischen syrischen Datteln.

Sonja Hausammann, Solothurn

Der Mini an unschönen Beinen
Bringt den Aestheten zum Weinen.
Führt Mini doch nur
Den Blick auf die Spur
Von dem, was uns schön soll erscheinen

V. Tuason, Liebefeld

Ein alter Matrose aus Emden,
Der ist sehr allergisch auf Hemden.
Er kauft nur Pullover
Sich engros in Dover -
Dort grinst man: So sind sie, die Fremden!

Margot Biedermann, Zürich

Die drei goldenen Spielregeln

1. Bitte nicht mehr als drei Limericks auf einmal einsenden.
2. Den Einsendungen kein Rückporto beilegen, wir können über die <Leserecke

des höheren Blödsinns> nicht korrespondieren.
3. Wer Limericks einschickt und nichts anderes erwähnt, ermächtigt uns, seine

Verse gegebenenfalls zu bearbeiten und sie trotzdem unter seinem Namen zu
veröffentlichen. Redaktion Nebelspalter, 9400 Rorschach
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Hotel Restaurant

savoy
Neuengasse 26 Bern

Inhaber: R. Tanner
Telefon (031) 22 44 05
Telex 32445

Das gepflegte und wohnliche Erstklaß-
haus im Herzen der Stadt, eine Minute
vom Bahnhof
Behaglich und geschmackvoll
eingerichtete Zimmer mit Toilette, Dusche
oder Bad, Telefon und Radio
Gediegenes Restaurant und Burgunderstube

im ersten Stock
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